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PRESSEINFORMATION 13.07.2009
„Leidenschaftliche Arbeit“ - aber keine Karriere mit der Kunst?

Reader zum 3. Symposium der Reihe „Heraus aus dem Elfenbeinturm!“ erschienen 
Bonn/Wien. JOB Descriptions – KünstlerInnen in einer veränderten Berufswelt – unter diesem Titel stand das dritte, von der Montag Stiftung Bildende Kunst (Bonn) initiierte, Symposium der Reihe „Heraus aus dem Elfenbeinturm!“. An der Akademie der bildenden Künste in Wien diskutierten Wis​senschaftler, Künstler, Studenten und Absolventen der Hochschule, die sich heute in mehr oder weniger kunstfremden Gebieten etabliert haben, über die Ausbildungssituation an Kunstaka​demien.

Kontrovers, teils provokant, waren das Pro und Contra zur Einführung des Bachelor-Master-Systems, das zur Vereinheitlichung des europäischen Hochschulbetriebs beitragen soll. Die Wiener Akademie hat sich vor einigen Jahren dafür entschieden, während die meisten deutschen Kunsthochschulen es abgelehnt haben. Polemisch zugespritzt stand auch die Frage im Raum, ob Kunsthochschulen nur noch für bestimmte, sich verändernde Anforderungsprofile des Berufsmarktes ausbilden oder doch eher zweckfrei und kunstimmanent Bildung vermitteln und Forschung betreiben wollen. Ganz konkret wurden die „Selbst-Prekarisierung“ von Kunstschaffenden und das Thema „Finanzwirtschaft und Kunst“ diskutiert. Aber es ging auch darum, in welchen Berufen künstlerische Kompetenz gefordert wird oder nützlich sein kann und welchen wirtschaftlichen Stellenwert „leidenschaftliche Arbeit“ heute haben kann. 

Fünf Textbeiträge zu den in Wien gehaltenen Lectures und die Dokumentation eines intensiven Round-Table-Gesprächs spiegeln die Diskussionen der zweitägigen Veranstaltung wider. Eine DVD mit einem 16minütigen Videopodcast gibt einen eigenständigen Einblick in die Stimmung am Rande des Symposiums, ergänzt und kontrastiert das Textmaterial durch Gespräche mit Studenten und Lehren​den. 

Die Publikation ist im Verlag für moderne Kunst Nürnberg erschienen und kostet 24 €.

Weitere Informationen: www.montag-stiftungen.de, Verlag für moderne Kunst Nürnberg: www.vfmk.de
Informationen zum Buch:
3. Symposium der Reihe HERAUS AUS DEM ELFENBEINTURM!
Job Descriptions

KünstlerInnen in einer veränderten Berufswelt

Zum Konzept der Tagung: Stephan Schmidt-Wulffen; Texte: Angela McRobbie, Marion von Osten, Anthony Davies, Isabell Lorey, Heimo Zobernig; Redaktion: Stefan Rasche, Sabine Dortschy; Videopodcast: Alexandra Koch, Burkhard Rosskothen, einfallsreich.tv
Herausgeber: Montag Stiftung Bildende Kunst, Bonn und Akademie der bildenden Künste Wien 
Paperback, 76 Seiten, 24 Abb. in Farbe; DVD m. Videopodcast, Länge: 16’33 Minuten 
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